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Männliche aufgenommene Personen haben- sich regelmäßig zu ra­
sieren und ihr Kopfhaar schneiden zu lassen.
Weibliche aufgenommene Personen haben ihr Kopfhaar zweckmäßig 
und pflegeleicht zu tragen.

4. Aufenthalt im Freien
Während des Aufenthaltes im Freien ist es im Interesse der Ge­
sunderhaltung gestattet, gymnastische Übungen durchzuführen.
Rauchen, Rufen, Pfeifen, Singen oder auf andere Weise die Sicher­
heit, Ordnung und Disziplin beeinträchtigende Handlungen sind 
nicht gestattet. ■
Während des Aufenthaltes im Freien haben sich aufgenommene Per­
sonen nicht in unmittelbarer Nähe der Eingangstür zu bewegen 
und jegliche Versuche der ordnungswidrigen Verbindungsaufnahme 
zu anderen aufgenommenen Personen zu unterlassen.
Ein, Verstoß gegen die Ordnungs- und Verhaltensregeln beim Auf­
enthalt im Freien hat den sofortigen Abbruch des Aufenthaltes 
im Freien zur Folge.

5. Individuelle Betätigung
Die individuelle Betätigung umfaßt prinzipiell die individuelle 
Weiterbildung, die Benutzung der Bücher aus der Bücherei der 
Untersuchungshaftansta 11, das Lesen von Zeitungen, Zeitschrif­
ten und Fachliteratur sowie die Inanspruchnahme genehmigter 
Unterhaltungsspiele (z. B. Schach, Dame, Halma, Domino).
Dabei sind die Ziele der Untersuchungshaft sowie die Ordnung, 
Disziplin und Ruhe nicht zu beeinträchtigen.
Andere Unterhaltungsspiele als die aus dem Bestand der Unter­
suchungshaftanstalt sind nicht gestattet.
Bei Mißbrauch wird die Ausleihe, der Bezug oder die Benutzung 
von Zeitungen, Zeitschriften und Büchern vom Leiter der Unter­
suchungshaftanstalt eingeschränkt bzw. untersagt. •

6. Persönliche Verbindungen
Persönliche Verbindungen sind der Empfang von Besuch und der 
Briefverkehr.
Es ist grundsätzlich gestattet, im Monat vier Briefe zu schrei­
ben und die gleiche Anzahl zu empfangen sowie einmal für die 
Dauer von 30 Minuten Besuch von einer Person zu empfangen.


